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Kreisweite Einführung ab dem 01.01.2021

Der Sack hat ausgedient

Die GELBE TONNE kommt
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Die Tage des Gelben Sackes sind gezählt. An seiner statt wird zum 

Jahresbeginn im gesamten Kreis Warendorf die Gelbe Tonne ein-

geführt - auch in Ostbevern. 

Mit der Auslieferung der Gelben Tonnen an die Haushalte wird im Ja-

nuar 2021 begonnen. Spätestens bis zum 31.03.2021 sollen dann alle 

Haushalte beliefert worden sein. Für das ausliefernde Unternehmen 

eine logistische Herausforderung, denn kreisweit müssen ca. 80.000 

Müllbehälter an die Haushalte ausgegeben werden. Deshalb steht 

auch noch nicht fest, wann genau unsere Gemeinde beliefert wird. 

Sicher ist aber, sobald die Umstellung erfolgt ist, werden die Säcke 

nicht mehr abgeholt. Eine parallele Abfuhr wird es nicht geben!

Standardmäßig hat die Gelbe Tonne ein Behältervolumen von 240  

Litern und fasst in etwa die Abfallmenge von 5 bis 6 gelben Säcken. 

Das reicht bei einer vierwöchentlichen Abfuhr nach den Erfahrungen 

der AWG für einen Fünf- bis Sechs-Personen-Haushalt aus. 

Für größere anfallende Mengen kann ein 1,1 Kubikmeter (1.100 Liter) 

fassender Behälter zur Verfügung gestellt werden. Dieser kann bei 

dem mit der Leerung beauftragten Entsorgungsunternehmen bean-

tragt werden. 

Welches Unternehmen die Tonnen ausliefert bzw. zukünftig für die 

Entleerung der Gelben Tonnen zuständig ist, ist noch nicht entschie-

den, die Ausschreibung läuft aktuell. Wir informieren Sie, sobald Un-

ternehmen und Ansprechpartner feststehen. 

Ein 1,1 cbm Container kann insbesondere für Mehrfamilienhäuser 

sinnvoll sein. Sollte der Bedarf nach einem solchen Container be-

reits schon jetzt absehbar sein, können Sie dies im Rathaus bei 

Angelika Füssel per E-Mail unter fuessel@ostbevern.de anmel-

den. Bitte geben Sie dabei die Anschrift, den Eigentümer und das 

Kassenzeichen des Objektes an. 

Von der Einführung der Gelben Tonne verspricht sich der Kreis Wa-

rendorf gleich mehrere Vorteile: Zum einen kam es beim Sacksystem 

durch Sturm und Tiere, die die Säcke losrissen, immer wieder zu einer 

Verunreinigung der Umgebung, insbesondere im Außenbereich. Dies 

hat oft zu Unmut geführt. Und zum anderen kann Verpackungsmüll 

in den Gelben Tonnen leichter und hygienischer gelagert sowie die 

Geruchsbelästigung reduziert werden.

Aber auch Nachteile entstehen durch die Einführung der Behälter-

sammlung. Neben einer höheren Fehlwurfquote mit Störstoffen ist 
hier vor allem der zusätzliche Stellplatz für einen oder mehrere Behäl-

ter zu nennen. Gerade letzteres ist uns sehr wohl bewusst. Wir bitten 

deshalb darum, dies bereits jetzt schon zu beachten und ggf. einzu-

planen und auch noch einmal darauf zu achten, den Müll richtig zu 

trennen!
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Anzeige

Was gehört in den Gelben Sack/die Gelbe Tonne?
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Hinein gehören:

 -  Metallverpackungen wie Aludeckel, Alufolie, Aluschalen, Geträn-

kedosen, Konservendosen, Kronkorken, Metallkleinteile, Ver-

schlüsse

 -  Kunststoffe wie Becher, Beutel, (leere) Eimer, Flaschen, Folien, Tü-

ten, Tuben Deckel/Abdeckungen bitte lösen

 -  Schaumstoffe wie Styroporchips, -schalen und -becher

 -  Verbundstoffe/Tetrapaks wie Getränkekartons, Milchtüten, Tief-
kühlkartons, Vakuumverpackungen

Nicht hinein gehören:

 /  Stark verschmutzte Verpackungen sowie sogenannte Nichtver-

packungen wie z. B. Plastikschüsseln, Zahnbürsten, Kinderspiel-

zeug, Holz, Papier, Altglas, Spray- und Lackdosen mit Schadstoff-

resten

 /  Alles was nicht Verpackung im eigentlichen Sinn ist

Was sonst zu beachten ist:

 9  Verpackungen lose in die Gelbe Tonne einfüllen

 9  Nur restentleerte Verpackungen einfüllen (Hinweis: müssen nicht 

gespült sein)

 9  Nur materialgleiche Verpackungen dürfen gestapelt werden wie 

z. B. Joghurt- oder Sahnebecher, jeweils ohne Aludeckel o. ä.

 9  Deckel und Abdeckungen der Verpackungen abtrennen und  

separat einfüllen

 9  Tetrapacks bzw. Getränkekartons platzsparend zusammenfalten

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN: 

Zahlt ein Ostbeverner Bürger für die Entsor-

gung der Gelben Säcke Abfallgebühren? 

Nein. Anders als für den Bio- oder Restmüll 
entrichtet der Bürger für den Gelben Sack keine 
Abfallgebühren. 

Und wie wird die Abholung der Gelben  

Säcke dann finanziert? 
Im Preis der Produkte ist ein Zuschlag für die 
Entsorgung enthalten.

Ist die Gemeinde für die Abfuhr der Gelben 

Säcke zuständig? 
Nein. Die Gelben Säcke werden privatwirt-
schaftlich vom Dualen System Deutschland 
(DSD) entsorgt. Die Gemeinde hat keinen 
Vertrag mit dem Unternehmen, welches die  
Gelben Säcke abholt. Deshalb sind die Einfluss-
möglichkeiten der Gemeinde auf die Abholung 
sehr beschränkt.
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KulturWerkstatt

Von der Feuerwache 
   zum Dorfgemeinschaftshaus

Seit fast 15 Jahren ist die KulturWerkstatt Ostbevern in den Räum-

lichkeiten des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses an der Bahn-

hofstraße 24 zu Hause. Kinder, Jugendliche sowie erwachsene Künst-

lerinnen und Künstler schätzen die reichhaltige kulturelle Vielfalt, die 

dort in zahlreichen Kursen, aber auch mit Ausstellungen, Theater- und 

Musikaufführungen geboten werden.
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat sich dafür ausgesprochen, die 

KulturWerkstatt zu einem Dorfgemeinschaftshaus (multikulturelles 

Zentrum) weiter zu entwickeln. Möglich wurde dieses durch eine För-

derung in Höhe von rd. 250.000 € durch das Ministerium für Heimat, 

Kommunales, Bau und Gleichstellung NRW.

Nach intensiver Planung durch das Ostbeveraner Planungsbüro  

Göttker & Schöfbeck sowie Gesprächen mit Vertretern der kultur- 

tragenden Vereine und Institutionen haben am 17. August die Sanie-

rungsarbeiten an der KulturWerkstatt begonnen. 

Von Rohbau-, Dachdecker- und Metallbauarbeiten über Fliesen- und 

Trockenbauarbeiten bis hin zu Elektro-, Sanitär- und Schreinerarbei-

ten reichen die Gewerke. Besonderer Hingucker wird eine großzügige 

Außentreppe an der Gebäudevorderseite.

Der ehrgeizige Zeitplan sieht vor, dass die KulturWerkstatt den Künst-

lerinnen und Künstlern in einem neuen Outfit ab Mitte November 
2020 wieder zur Verfügung steht. 

Sollten Sie Fragen haben oder Information zur KulturWerkstatt benö-

tigen, dann hilft Ihnen Hildegard Leinkenjost im Rathaus gerne weiter. 

 02532 82-33,  leinkenjost@ostbevern.de
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Brandsicherheitstraining

Beim Brand in der Flüchtlingsunterkunft Bahnhofstraße 92 

vor wenigen Wochen, bei dem sich ein vergessener Topf 

auf dem Herd entzündet hatte, konnte glücklicherweise 

Schlimmeres verhindert werden. 

Damit die Bewohner auch in Zukunft wissen, wie sie sich 

im Brandfall zu verhalten haben, erhielten sie jetzt ein pro-

fessionelles Brandsicherheitstraining. Dabei wurde auch der 

Umgang mit einem Feuerlöscher geübt.

Simon ist Feuerwehrmann, allerdings kein echter, denn genauer 

gesagt, Simon ist eine lebensgroße Feuerwehrpuppe. 

Eigentlich ist Simon in Alverskirchen bei den Kameraden der dortigen 

Feuerwehr zu Hause, doch für die nächsten Wochen und Monate 

begibt er sich auf Wanderschaft durch Ostbevern und Brock, um für 

das ehrenamtliche Engagement in der Feuerwehr zu werben.

Denn wussten Sie, dass in Deutschland jeder zweite klassische Feu-

erwehreinsatz von freiwilligen Helfern absolviert wird? Durchschnitt-

lich wird bundesweit alle 30 Sekunden eine Freiwillige Feuerwehr 

alarmiert. Und jetzt stellen Sie sich mal vor, Sie rufen die Kameraden 

zur Hilfe und keiner würde kommen, weil schlichtweg keiner da ist, 

der Ihnen helfen könnte. Kein schöner Gedanke, oder?

Gemeinsam mit Simon, der "wandernden" Feuerwehrpuppe, wirbt 

unsere Feuerwehr deshalb für Verstärkung und sucht Frauen wie 

Männer sowie Jugendliche, die dafür Sorge tragen möchten, dass 

sich die Bürger und Bürgerinnen Ostbeverns auch in Zukunft auf 

schnelle Hilfe in jeder Situation verlassen können.

Und so zieht Simon nun von Ort zu Ort und hat schon bei uns im 

Rathaus für Aufmerksamkeit gesorgt. Jetzt hat er vor wenigen Ta-

gen in der Bäckerei Wolke im Ortsteil Brock einen neuen Standort 

gefunden. Dort wird er für etwa 4 Wochen bleiben, bevor er sich 

wieder auf die weitere Reise durch die Gemeinde begibt.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team der Bäckerei Wolke für die Unterstützung bei dieser nicht alltäglichen Werbekampagne. Unterneh-

men, die ebenfalls bereit sind, Simon für einige Zeit Quartier zu bieten, dürfen sich gerne im Rathaus melden,  02532 82-18.

Und falls Sie Lust bekommen haben sollten, Ihre Fähigkeiten in die starke Gemeinschaft unserer Feuerwehr einzubringen, dann sind Sie herzlich 

eingeladen, einfach an einem der ersten drei Montage im Monat um 20.00 Uhr zu einem der Übungsdienste am Gerätehaus, Röntgenstraße 7, 

vorbei zu kommen. Ein erster Kontakt ist auch über das Ordnungsamt der Gemeinde Ostbevern unter  02532 82-36 möglich.

... von einem Ort zum ander'n

Simon wandert...



Die Teilnahme an der Pflanzaktion für einen Bürgerwald im ver-
gangenen Jahr war überwältigend und so soll auch in diesem 

Jahr wieder ein ganzer Wald mit der Unterstützung aller Ostbeverner 

Bürgerinnen und Bürger angepflanzt werden.  
Die Fläche für den Bürgerwald 2020, auf der ca. 1.000 Bäume Platz 

finden können, stellt in diesem Jahr der Vorsitzende des Landwirt-
schaftlichen Ortsvereins Westbevern-Brock, Thomas Korthorst, in der 

Bauernschaft An der Aa kostenlos zur Verfügung. Zur Förderung der 

Biodiversität von Flora und Fauna soll auf dem Areal, auf dem zuvor 

Fichten gestanden haben und die aufgrund eines Borkenkäferbefalls 

abgeholzt wurden, jetzt ein Mischwald bestehend aus Traubeneichen, 

Kirschen, Robinien und Esskastanien angelegt werden. Um die Be-

schaffung der Baumsetzlinge kümmert sich auch diesmal wieder der 
Forstbetrieb der Familie von Beverfoerde. 

Alle Bürgerinnen und Bürger Ostbeverns können mittels einer Spende 

in Höhe von 10 € einen jungen Baumsetzling erwerben und diesen in 

einer gemeinsamen Pflanzaktion selbst einsetzen.
Dafür sind vorab bis zum 22. Oktober 10 € je Baum an die Gemein-

de Ostbevern zu überweisen oder bar bei der Gemeindekasse im 

Rathaus einzuzahlen. Damit die Zahlung richtig zugeordnet werden 

kann, werden alle Baumspender gebeten, bei ihrer Überweisung/Ein-

zahlung folgenden Betreff anzugeben: "Bürgerwald - Name".

Thomas Korthorst zeigt die Fläche, auf der der Bürgerwald 2020 angelegt werden soll. 

Bürgerwald - Pflanzaktion am Samstag, 14. November 2020
Treffpunkt: 10 Uhr auf dem Hof Korthorst, An der Aa 9 
Bankverbindung zur Überweisung der "Baumspende" an die Ge-
meinde Ostbevern (10 € je Baum) | Stichwort: "Bürgerwald - Name"
Sparkasse Münsterland Ost 
IBAN: DE71 4005 0150 0005 0260 00 | BIC: WELA DE D1 MST
Vereinigte Volksbank Münster eG 
IBAN:  DE90 4016 0050 7800 6023 00 | BIC: GENO DE M1 MSC
Nicht vergessen: Spaten zum "Buddeln" mitbringen!

:

Aktiv fur den Klimaschutz

Ostbevern pflanzt einen WALD
Am Pflanztag stehen die Baumsetzlinge dann auf der zukünftigen 
Waldfläche bereit. Die Pflanzlöcher wird Thomas Korthorst vorbe-

reiten und je nach Wetterlage ebenso Wasser zum Angießen bereit-

halten. Die Baumspender werden lediglich gebeten, einen eigenen 

Spaten mitzubringen.

Das Datum für die gemeinsame Pflanzaktion steht auch schon 
fest, und zwar wird am Samstag, 14. November 2020, gemeinsam 

gepflanzt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem Hof der Familie  
Korthorst, An der Aa 9. Nach einer kurzen Begrüßung geht es dann 

von dort aus zu Fuß in das nahegelegene und zukünftige Waldstück.

Die Bewirtschaftung und Pflege des Bürgerwaldes übernimmt  
Thomas Korthorst. So braucht niemand langfristige Verpflichtungen 
befürchten. Bäume, die in den Anwuchsjahren eingehen, werden von 

der Gemeinde ersetzt. 

Ostbevern pflanzt einen Wald!
Es wäre großartig, wenn es in diesem Jahr erneut gelänge, durch Bür-

gerengagement wieder einen ganzen Wald in Ostbevern wachsen 

zu lassen. Das wäre ein toller gemeinschaftlicher Beitrag zum Klima-

schutz! Darum freuen wir uns, wenn Sie mit "Kind und Kegel" dabei 

sind. Bei Fragen wenden Sie sich im Rathaus gerne an Tanja Blättler, 

 82-51.

Mit der Pflanzung einer Robinie, dem "Baum des Jahres 2020", wird  
der Gemeinderat übrigens wieder mit gutem Beispiel vorangehen. 

Wie bereits im vergangenen Jahr wird am 3. Oktober im Loburger 

Wald ein Jahresbaum gepflanzt, damit dort langfristig eine Jahres-
baum-Allee in Ostbevern entstehen kann.



Ein Herz für grüne Vorgärten

Anfang des Jahres hatten wir unter dem Motto „Grün statt Grau“ 

zur Teilnahme an einem Vorgartenwettbewerb eingeladen. 

Vom 21. März bis 21. Juni 2020 waren Bürgerinnen und Bürger aufge-

rufen, Beiträge einzureichen, in denen sie die Verwandlung ihres „ver-

steinerten“ Vorgartens in eine grüne und naturnah gestaltete Fläche 

aufzeigen konnten.

Mit nur 4 Teilnehmern war die Resonanz am Wettbewerb zwar nicht 

besonders groß, dafür war die Qualität der Umgestaltungsmaßnah-

men umso beeindruckender. 

Mit viel Herzblut haben sich die teilnehmenden Familien in die Ver-

wandlung ihrer zuvor „tristen“ Vorgärten gestürzt. Anhand von Vor-

her-Nachher-Fotos konnten die Umgestaltungsmaßnahmen bestens 

nachvollzogen werden.

In einer kleinen Feierstunde bedankte sich Bürgermeister Wolfgang 

Annen bei den Wettbewerbsteilnehmern für deren Engagement: „Je-

der grüne Vorgarten ist ein Gewinn für den Klimaschutz, die Natur 

sowie die Artenvielfalt und dazu haben Sie durch Ihre Teilnahme am 

Wettbewerb und der Umgestaltung Ihrer Vorgärten mit beigetragen.“

Grun statt Grau

Gemeinde ehrt Teilnehmer des Vorgartenwettbewerbs „Grün statt Grau“

Sie durften sich über ein Geldpräsent und Pflanzen für den Vorgarten freuen: (v.l.n.r.) Familie Käller, Familie Dürschlag, Pia Wegmann und Fabian Dertenkötter sowie 
Familie Engelshowe.

:
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Schularbeiten

Es wurde gesägt, gehämmert und gebohrt - in den Ostbeverner 

Schulen war während der Sommerferien mächtig was los. Wäh-

rend Schüler und Lehrer die Ferien genießen durften, waren die Schu-

len fest in Handwerkerhänden.  

Neben den vielen kleineren Ausbesserungs- und Instandsetzungsar-

beiten gab es in diesem Jahr aber auch größere Baumaßnahmen in 

den Schulen:

Akustikverbesserung in den Grundschulen

In der Ambrosius-Grundschule wurden der Eingangsbereich, das an-

grenzende Treppenhaus und ein Flurbereich im 1. OG mit akustisch 

wirksamen Rasterdecken ausgestattet. 

Auch in der Franz-von-Assisi-Schule fanden Arbeiten zur Akustikver-

besserung statt. Dort wurden in einem Klassenraum und im Treppen-

haus der OGS akustisch wirksame Elemente angebracht.  

Die Maßnahmen werden mit Geldern aus dem Förderprogramm 

,,Gute Schule 2020“ teilfinanziert. 

Erneuerung der Sicherheitsbeleuchtung 

Mit der Umrüstung der veralteten Sicherheits- und Notausgangsbe-

leuchtung an der Josef-Annegarn-Schule auf den neuesten techni-

schen Stand war bereits im vergangenen Jahr begonnen worden. Die 

Arbeiten konnten jedoch nicht vollständig abgeschlossen werden. 

Deshalb wurden in diesem Jahr die Umrüstungsmaßnahmen - insbe-

sondere in der Aula/Mensa und Turnhalle der JAS - fortgesetzt.

Auch in der Sporthalle der Ambrosius-Grundschule sowie in der 

Franz-von-Assisi-Grundschule wurden Teile der Sicherheitsbeleuch-

tung erneuert.

Die Umrüstung der Sicherheitsbeleuchtung wird ebenfalls mit Gel-

dern aus dem Förderprogramm "Gute Schule 2020" teilfinanziert.

Ferienzeit = Renovierungszeit



Unser Team braucht

Nachwuchs

Die Gemeinde Ostbevern sucht zur Verstärkung ihres Teams zum 
01.08.2021 jeweils einen Auszubildenden zum

 Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

 Fachinformatiker (m/w/d) 
 (Fachrichtung Systemintegration)

 Gärtner (m/w/d) 
 (Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau)

 Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Die detaillierten Stellenausschreibungen können Sie der Homepage  
der Gemeinde Ostbevern unter www.ostbevern.de entnehmen.

Gemeinde Ostbevern
Der Bürgermeister
Am Rathaus 1, 48346 Ostbevern
 02532 82-0
  gemeinde@ostbevern.de
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Kommunalwahl 2020
Vielen Dank für das Beachten der Hygienemaßnahmen

in den Wahlräumen!

Bitte benutzen Sie die 
Handdesinfektion.

Bitte halten Sie
 Abstand.

Bitte benutzen Sie 
einen eigenen Stift.

Bitte tragen Sie einen 
Mund-Nasen-Schutz.
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Kommunalwahl 2020

 

 

 

Ihr Leistungserbringer vor Ort 
 

BeverMed steht für eine qualifizierte Beratung, 

persönliche Betreuung sowie qualitativ hochwertige 

und technisch einwandfreie Produkte.  

Unser Ziel ist, Ihnen mit fortschrittlichen und 

entlastenden Systemen die Pflege zu erleichtern. Mit 

unserer Fachberatung in den unterschiedlichsten 

Bereichen, möchten wir Sie in dieser besonderen und 

herausfordernden Zeit bestmöglich unterstützen. 
 

 „Vertrauen Sie sich uns an“ 
 

Qualifizierte Fachkräfte sorgen dafür, 

dass Sie bei uns einfach 

 

 

sind. 
 

„Wir sind für Sie da!“ 
Standort Ostbevern 

Von-Braun-Str. 9 

48346 Ostbevern 

Tel. 02532-956600 

Fax. 02532-9566020 

Standort Telgte 

Bahnhofstr. 54 

48291 Telgte 

Tel. 02504-9322700 

Fax. 02504-9322701 

Weil Ihre Gesundheit 

 uns am Herzen liegt! 

Anzeige

Am Sonntag, 13. September 2020, finden in NRW und damit na-

türlich auch in Ostbevern Kommunalwahlen statt. Gewählt wer-

den neben dem Bürgermeister und einem neuen Gemeinderat auch 

der Landrat des Kreises Warendorf und die Mitglieder des Kreistages.

Die Stimmzettel enthalten im Übrigen für Blinde und sehbehinderte 

Menschen Markierungen, damit diese einfacher wählen können. Auf 

allen Stimmzetteln ist deshalb die obere rechte Ecke abgeschnitten. 

Weiterhin enthalten die Stimmzettel je nach Wahl unten rechts Lo-

chungen.

Es handelt sich hier um eine Zugangshilfe für Blinde und sehbehin-

derte Menschen. Das Wahlgeheimnis ist hierdurch in keiner Weise 

verletzt. Ein entsprechender Hinweis ist auf den Stimmzettel aufge-

druckt. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich die Stimmzettel 

seines Wahlbezirkes vorlesen zu lassen. Die Rufnummer ist auf den 

Wahlbenachrichtigungen angegeben.

Auf unserer Homepage finden Sie außerdem Informationen zur Kom-

munalwahl in Leichter Sprache sowie in Deutscher Gebärdensprache.

Sollten Sie Ihre Stimme per Briefwahl abgeben wollen, dann stehen 

Ihnen für die Beantragung der Wahlunterlagen mehrere Möglichkei-

ten offen: 
Zum einen können Sie die Unterlagen online beantragen. Dafür ha-

ben wir auf der Startseite unserer Homepage eine direkte Weiterlei-

tung zum Online-Briefwahlantrag eingestellt. Und zum anderen kön-

nen Sie die Briefwahlunterlagen schriftlich durch das Ausfüllen des 

Wahlscheinantrags auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskar-

te beantragen oder persönlich während der Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 0.20, abholen. 

Bis Freitag, 11. September 2020, 18.00 Uhr, können Briefwahlunter-

lagen beantragt werden. Das Wahlamt im Rathaus ist an diesem Tag 

auch nachmittags geöffnet. 
Wer mittels Briefwahl wählt, sollte aber unbedingt darauf achten, dass 

der rote Wahlbrief rechtzeitig an uns zurückgeschickt wird. Die Wahl-

briefe können entweder per Post oder persönlich im Rathaus abge-

geben werden. Sie müssen am Wahltag am 13. September spätestens  

bis 16.00 Uhr im Rathaus eingetroffen sein.



Wahlbezirk I
Am Friedhof, Am Rathaus, Hauptstraße, Hofkamp (1 - 5 b, 7), Im Kirchesch, Josef-Annegarn-Weg  (1 - 16, 18, 20), Kirchbreede, Mühlenweg, Prozessionsweg (11 - 
Ende, ungerade Hausnr.), Rochusstraße, Telgter Straße, Westbeverner Straße

Wahlraum: Josef-Annegarn-Schule

Wahlbezirk II
Am Habichtswald, Amselweg, Bussardweg, Drosselweg, Elsterstiege, Fasanenheide, Frieda-Schwarz-Weg, Gänsegasse, Grevener Damm (3 - 63, ungrade Hausnr.), 
Hasenkamp, Heideweg, Josef-Annegarn-Weg (17, 19, 21 - Ende), Kiebitzweg, Kolpingstraße (10, 12 - Ende), Libellenrain, Prozessionsweg (18 - Ende, gerade Hausnr.), 
Rebhuhnweg, Steinkauzweg, Telgenkamp, Zum alten Tennisplatz, Zum Froschteich, Zum Fuchsbau

Wahlraum: Evangelisches Gemeindehaus

Wahlbezirk III
Ampferweg, Blumenweg, Distelweg, Erich-Klausener-Straße, Goerdeler-Weg, Grevener Damm (10 - 36, gerade Hausnr.), Kardinal-von-Galen-Straße, Kleegasse, 
Mohnweg, von-Stauffenberg-Straße, Wiesengrund

Wahlraum: Kindergarten Outlaw "Bahnhofstraße"

CDU: Elmar Möllenbeck

CDU: Bernhard Everwin

CDU: Heinz-Hugo Horstmann

SPD: Ulrich Höggemann

SPD: Winfried Franke

SPD: Jutta Drilling-Kleihauer

Grüne: Annette Hengst

Grüne: Karin Dilling

Grüne: Benedikt Beiers

FDP: Norbert Winter

FDP: Georg Verenkotte

FDP: Marion Meyer-Dietrich

Seite 12

:

Durfen wir vorstellen?  Dies sind alle 



Wahlbezirk IV
Alfred-Delp-Weg, Am Haarhaus, Anne-Frank-Straße, Bahnhofstraße (46, 48, 50 - 75), Bonhoefferstraße, Engelstraße (13 - Ende), Geschwister-Scholl-Straße,  
Grevener Damm (1 -21, ungerade Hausnr., 2 - 8, gerade Hausnr.), Großer Kamp (22 c - Ende), Lichtenberg-Weg, Maximilian-Kolbe-Straße

Wahlraum: Kindergarten St. Ambrosius

Wahlbezirk V
Ambrosiusweg, Bahnhofstraße (1 - 45, 47, 49), Beusenstraße, Domhof, Engelstraße (1 - 11), Erbdrostenstraße, Großer Kamp (1 -23 a), Hanfgarten (1 - 17), Haupt-
straße (6 - 66, gerade Hausnr., 9 - 43, ungerade Hausnr.), Heinrich-Pohlmann-Weg, Kolpingstraße (1 - 9, 11), Prozessionsweg (1 - 10 a, 12, 14, 16), Schulstraße

Wahlraum: Edtih-Stein-Haus

Wahlbezirk VI
Augustin-Wibbelt-Straße, Birkenweg, Buchenstraße, Eichenweg, Erlenweg, Hermann-Köckemann-Straße, Johannes-Poggenburg-Straße, Josef-Winkler-Weg,  
Kiefernweg, Lienener Damm (1 - 26, 28 - 34, ungerade Hausnr.), Lindenweg, Nachtigallenweg, Nordring (21 - 48, 50 - 66, gerade Hausnr., 90)

Wahlraum: Heimathaus Ostbevern

CDU: Michael Füssel SPD: Oliver Struffert 

CDU: Wolfgang Weglage

CDU: Michael Haase

SPD: Sebastian Meyberg

SPD: Susanne Steinkat

Grüne: Heike Riggers

Grüne: Werner Stratmann

Grüne: Anja Beiers

FDP: Manfred Läkamp

FDP: Agnes Schmack

FDP: Karin Läkamp
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Kandidaten auf einen Blick!



Wahlbezirk VII
Am Schemm, Goldwiese, Gutenbergstraße, Hanfgarten (19 - Ende), Hauptstraße (45 - Ende, ungerade Hausnr., 68 - Ende, gerade Hausnr.), Jürgensbült, Keplerstraße, 
Raiffeisenstraße, Robert-Bosch-Straße, Röntgenstraße, von-Braun-Straße, von-Liebig-Straße, von-Siemens-Straße, Wischhausstraße (28 - Ende, gerade Hausnr., 35 - 
Ende, ungerade Hausnr.) | Wahlraum: Schulungsgebäude Freiwillige Feuerwehr

Wahlbezirk VIII
Anton-Aulke-Weg, Auf dem Timpen, Bahnhofstraße (76 - Ende, gerade Hausnr.), Bach-Weg, Bäckerstiege, Beethoven-Weg, Bernhard-Thüssing-Weg, Blaufärberweg, 
Böttcherstiege, Brahms-Weg, Dorfbauerschaft 20 - 26, Drechslerweg, Droste-Hülshoff-Straße, Friedrich-Wilhelm-Weber-Weg, Händel-Weg, Haydn-Weg, Hufschmie-

deweg, Loheide (30 - Ende), Nordring (49 - Ende, ungerade Hausnr., 92 - Ende, gerade Hausnr.), Schneidergasse, Schusterstiege, Tischlergasse, Wagenbauerstraße, 
Windmüllerweg, Wischhausstraße (1 - 9, ungerade Hausnr.) | Wahlraum: Kindergarten Zauberburg 

Wahlbezirk IX
Bartok-Weg, Berkenkamp, Dorfbauerschaft 65, Kapellenkamp, Lienener Damm (27, 29), Liszt-Weg, Loburg (5 a, 6, 11, 11a, 12, 12 c), Loheide (1 - 29), Michael- 
Keller-Weg, Mozart-Weg, Nordring (1 - 19, 68 - 88, gerade Hausnr.), Orff-Straße, Ravel-Weg, Wieskesholde, Wischhausstraße (2 - 10, gerade Hausnr., 11 - 25 a, 31, 
33), Zum Holtkamp | Wahlraum: Kinder- und Jugendcafé

CDU: Hubertus Hermanns 

CDU: Dr. Susanne Lehnert

CDU: Claudia Niedermeier

SPD: Willy Ludwig

SPD: Jürgen Schneider

SPD: Thomas Manthey

Grüne: Ulrich Lunkebein

Grüne: Hildegard Termühlen

Grüne: Jochem Neumann

FDP: Dr. Meinrad Aichner

FDP: Claudia Krieger

FDP: Sebastian Hollmann
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Die Kandidaten auf einen Blick



Wahlbezirk X
Lehmbrock, Schirl, Überwasser, Vossko-Allee

Wahlraum: Franz-von-Assisi-Grundschule

Wahlbezirk XI
Brock, Dorfbauerschaft (50 - 64 a, 66 - Ende), Loburg (14 - Ende)

Wahlraum: Christliche Gemeinde

Wahlbezirk XII
Beverland-Platz, Deppengau, Dorfbauerschaft (1 - 19 a, 27 - 49 b), Eichendorff-Siedlung, Graf-Zeppelin-Ring, Grevener Damm (42 - Ende, gerade Hausnr., 81 - Ende, 
ungerade Hausnr.), Lilienthal-Straße, Montgolfier-Straße, Reichard-Straße, Schlichtenfelde, Schmedehausener Straße (1 - 11, ungerade Hausnr.)

Wahlraum: Ambrosius-Grundschule

CDU: Simon Stadtmann SPD: Tjark Eisel 

CDU: Markus Brune

CDU: Jannik Reinker

SPD: Ulrike Schmidt

SPD: Peter Eisel

Grüne: Conny Stolz

Grüne: Christiane Samson-Schlichtholz

Grüne: Felix Gutsche

FDP: Roukaz Soufiah

FDP: Martin Licher

FDP: Hugo Bäumer
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Die Kandidaten auf einen Blick



Wahlbezirk XIII
Am Kirchgarten, An der Aa, Haselheide, Kattmannskamp, Ladbergener Straße, Lintvenn, Pfarrer-Harrier-Straße, Ploogsvenn, Reinkers Kamp, Schmedehausener 
Straße (2 - Ende, gerade Hausnr., 13 - Ende, ungerade Hausnr.), Vogelweide, Wöste

Wahllokal: Pfarrzentrum Herz-Jesu Brock

CDU: André Große Hokamp SPD: Dajana Dossow Grüne: Anja Altenschulte FDP: Florian König
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Wahlergebnisse online

Aufgrund der Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr keine öffentliche Vorstellung der Wahlergebnisse im Rathaus geben.  Am Abend des 
13. September können Sie die Wahlergebnisse zur Wahl des Landrates, des Kreistages, des Bürgermeisters und des Gemeinderates jedoch  

über unsere Gemeindehomepage www.ostbevern.de nachverfolgen.

Die Kandidaten auf einen Blick

Wolfgang Annen
unterstützt von der CDU

Karl Piochowiak
unterstützt von SPD, Grüne und FDP

Bürgermeisterkandidaten



Seite 17

Der weibliche Weg zum beruflichen Erfolg 

Frauen werden wissen, wovon die Rede ist: Man wird von Kollegen wegen 

typisch weiblicher Stärken wie Kommunikationskraft und Organisations-

talent geschätzt, man denkt im Job vernetzt und bringt dazu noch Kre-

ativität, Empathie, Besonnenheit und ganzheitliche Kompetenz ein, doch 

Fähigkeiten wie Durchsetzungsvermögen und Konfliktfähigkeit werden 
ihnen im Job jedoch oftmals abgesprochen. Und so glauben viele Frauen 

selbst, diese eher dem männlichen Geschlecht zugeordneten Eigenschaften nicht zu besitzen.

In Kooperation mit der VHS Telgte bietet unsere Gleichstellungsbeauftragte Margarete Götker mit ihrer Kollegin in Telgte, Kada Malaj, im 

Rahmen der Frauenstadtgespräche zwei Abende zum Thema "Der weibliche Weg zum beruflichen Erfolg" an.

Die Referentin, Heike Schulze-Werner (Trainerin und Coach), bietet an den beiden aufeinander aufbauenden Abenden die Möglichkeit, sich 

mit den eigenen Stärken und Ressourcen auseinanderzusetzen sowie unbewusste Handlungsmuster zu erkennen. So lassen sich Strategien 

entwickeln, die Sie erfolgreich im Berufsleben anwenden können.  

Die Veranstaltungen finden statt am: Mittwoch, 16. + 30.09.2020 | 19.30 - 21.00 Uhr | Raum 2 VHS Telgte
Anmeldungen unter: Stadt Telgte | Kada Malaj |  02504 13-284 |  kada.malaj@telgte.de

Die Veranstaltungen sind kostenlos.

Steinschlange zum Weltkindertag

Am 20. September 2020 ist Weltkindertag. Um diesen Tag zu feiern, lädt der  

Ostbevern Touristik e. V. Groß und Klein herzlich dazu ein, kreativ zu werden und 

gemeinsam mit dem Verein eine lange Steinschlange entstehen zu lassen. 

Begonnen wird auf dem Mäuerchen am Kirchplatz gegenüber von Dario`s Eiscafe. 

Der Ostbevern Touristik e. V. ruft alle Künstlerinnen und Künstler auf: "Nehmt eure 

Farben in die Hand, bemalt eure Steine und legt sie bis einschließlich 20. Septem-

ber an die Schlange an und schätzt unter info@ostbevern-touristik.de, wie lang die 

Steinschlange wird. Dem Gewinner winkt ein Eisbecher bei Dario`s Eiscafe!"

Steine zum Bemalen gibt es an der Geschäftsstelle des Ostbevern Touristik e. V. oder 

am Rathaus. Die Happy Stones Sammler werden gebeten, die Steinschlange liegen 

zu lassen.

Viel Spaß und Kreativität wünscht das Touristikteam!

Alphabetisierungskurs startet

Viele Migrantinnen und Migranten, die als Flüchtlinge nach Ostbevern gekommen sind, haben in ihrem Heimatland 

keine Schule besucht, nie lesen und schreiben gelernt, oder aber das vor langen Jahren Erlernte auf Grund fehlen-

der Praxis wieder vergessen. Das Erlernen einer neuen Sprache ist an sich schon eine Herausforderung, doch für diese 

Menschen kommt erschwerend hinzu: Sie müssen nicht nur lernen, Deutsch zu sprechen, sondern gleichzeitig auch in 

lateinischer Schrift lesen und schreiben lernen. 

Umso mehr freuen wir uns deshalb, dass in Kooperation mit der VHS Telgte zum 1. September wieder ein Alphabetisie-

rungskurs stattfinden wird, um den 15 weiblichen Teilnehmerinnen Deutschkenntnisse in Wort und Schrift zu vermitteln. 
An 4 Tagen in der Woche werden die Frauen dazu vormittags im Treffpunkt Integration Ostbevern (TrIO) unterrichtet.

A
B
C

Querbeet
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Der Zug nimmt Fahrt auf

Für den vorgesehenen barrierefreien Umbau des Bahnhofs Ostbevern haben wir als 

Verwaltung unsere Hausaufgaben erledigt. Die dafür benötigten Entwurfs- und Ge-

nehmigungsplanungen zur Einreichung der Baumaßnahme bei der Deutschen Bahn hat 

das Planungsbüro Hahm (pbh) aus Osnabrück fertiggestellt.

pbh-Geschäftsführer Berthold Uphoff und sein Mitarbeiter Eduard Harder übergaben 
im August das umfangreiche Paket an Planungsunterlagen an Bürgermeister Wolfgang 

Annen und Fachbereichsleiter Hans-Heinrich Witt.  Letzterer hat die Unterlagen inzwi-

schen persönlich bei der zuständigen Abteilung der DB Station & Service AG einge-

reicht, damit der Zug in Richtung barrierefreier Umbau nun Fahrt aufnehmen kann.

Zum Hintergrund:

Wir als Gemeinde beabsichtigen, die vorhandene Treppenanlage zur Personenunterführung zwischen den beiden Gleisen am Bahnhof 

zurück zu bauen und durch eine kombinierte Treppen-/Rampenanlage barrierefrei neu zu gestalten. 

Parallel möchte die Deutsche Bahn Station und Service AG (DB S+S) im Rahmen des sogenannten „Zukunftsinvestitionsprogramms Stufe 
2 (ZIP  2)“ eine Bahnsteigerhöhung auf 76 cm in Verbindung mit einer Bahnsteigverlängerung und -verbreiterung auf 3 Meter vornehmen. 

Die besondere Herausforderung liegt darin, beide Baumaßnahmen zeitlich zusammenzuführen, damit längere Sperrzeiten der Strecke 

vermieden werden können.

Querbeet

Sozialpsychiatrischer Dienst

Seit August ist der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreises Warendorf einmal im Monat 

bei uns im Rathaus zugegen und bietet eine freie Sprechstunde an.

Immer am 1. Montag im Monat ist von 14.00 - 16.00 Uhr Frau Görges-Flock von der 

Warendorfer Kontakt- und Beratungsstelle hier vor Ort und steht für ein Gespräch zur 

Verfügung.

Das Angebot können sowohl Betroffene als aber auch Angehörige in Anspruch nehmen. 
Der Sozialpsychiatrische Dienst bietet in Fällen von psychischen Erkrankungen, seelischen 

Krisen- und Konfliktsituationen oder Suchterkrankungen Beratung und Unterstützung 
an.

Neben der Beratung informiert der Sozialpsychiatrische Dienst außerdem auch über 

tagesstrukturierende Angebote sowie über psychosoziale Hilfsmöglichkeiten und ver-

mittelt gegebenenfalls erforderliche weitergehende Hilfen (z. B. ambulante, teil- und 

vollstationäre Behandlung).  Sollte die Unterstützung durch einen rechtlichen Betreuer 

notwendig sein, wird ebenfalls Unterstützung und Information angeboten.

Folgende Termine für Sprechstunden im Rathaus Ostbevern sind vorgesehen: 

Montag, 7. September, 5. Oktober und 2. November jeweils von 14.00 - 16.00 Uhr,  

Zimmer 0.03 im Erdgeschoss des Rathauses. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
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Der erste bundesweite Warntag 2020 

Am 10. September 2020 findet der erste bundesweite Warntag 

statt. Es handelt sich dabei um einen gemeinsamen Aktions-

tag von Bund und Ländern, an dem in ganz Deutschland sämtliche 

Warnmittel erprobt werden. 

Dafür wird am 10. September pünktlich um 11 Uhr ein bundes-

weiter Probealarm unter Einbindung aller vorhandenen Warnmit-

tel durchgeführt. Dazu gehören beispielsweise Warn-Apps, Radio, 

Fernsehen und lokale Warnmittel wie Sirenen. 

Warnmultiplikatoren wie zum Beispiel Rundfunksender übermitteln 

die Probewarnung mit möglichst wenig Zeitverlust über das jewei-

lige Programm. Auch die Entwarnung wird durch die Warnzentrale 

des BBK versendet, welche ebenfalls durch die Warnmultiplikatoren 

und die Warnmittel an die Bevölkerung übermittelt wird.

Der bundesweite Warntag und die Probewarnung haben zum Ziel,

• Sie für das Thema Warnung zu sensibilisieren,

• Funktion und Ablauf der Warnung besser verständlich zu ma-

chen und

• auf die verfügbaren Warnmittel (z. B. Sirenen, Warn-Apps,  

digitale Werbeflächen) aufmerksam zu machen.
Der bundesweite Warntag will dazu beitragen, Ihr Wissen um die 

Warnung in Notlagen zu erhöhen und damit Ihre Selbstschutzfä-

higkeit zu unterstützen. Auch die nun bundesweit einheitlichen Si-

renensignale sollen bekannter werden.

Der bundesweite Warntag findet erstmals statt und wird ab dann 
jährlich an jedem zweiten Donnerstag im September durchgeführt. 

Querbeet

Radweg wird saniert

Der mitunter "buckelige" Radweg entlang der L 830 

zwischen Ostbevern und dem Ortsteil Brock soll noch 

in diesem Herbst saniert werden. Das hat der Landesbe-

trieb Straßenbau NRW - Regionalniederlassung Münster-

land - mitgeteilt. 

Wann genau die Maßnahme startet und welche Ab- 

schnitte saniert werden sollen, wird derzeit abgestimmt.  

Neuer Service

Das Ver- und Entladen eines Rollators kann mitunter ganz schön auf-

wendig sein. Wer zukünftig ein Dienstgeschäft bei uns im Rathaus zu 

erledigen hat, dabei aber auf diese Mobilitätshilfe angewiesen ist, der kann 

sich das Ein- und Ausladen eines Rollators ins Auto zukünftig sparen. Denn 

wir stellen kostenfrei für die Dauer des Aufenthaltes im Rathaus einen  

Rollator zur Verfügung. Das Gerät wurde sowohl auf Verkehrssicherheit als 

auch auf Funktionstüchtigkeit überprüft und ist einwandfrei nutzbar.

Wer diesen Service bei seinem nächsten Besuch im Rathaus in Anspruch 

nehmen möchte, der kann sich zwecks Ausgabe des Rollators an der In-

formation melden.

Baustelle Kreisverkehr an der L 830

Der Rahmen im Kreisel ist fertiggestellt und ab Ende August wird der 

Asphalt dreilagig eingebaut. Des Weiteren wird eine Aufweitung für 

die geplante Querungshilfe vorbereitet und asphaltiert. 

Bevor dann für die weiteren Bauarbeiten der nördliche Teilabschnitt der 

L 830 gesperrt wird, erfolgt die provisorische Anbindung der K 10 an den 

Kreisel, damit der Verkehr in Richtung Ostbevern über den neuen Kreisel 

fließen kann. Weitere Informationen zum Ablauf der Bauarbeiten werden 
auch in den sozialen Netzwerken und über die Presse veröffentlicht.



KOMM IN
UNSER TEAM!

BOCK  

AUF 

EINEN 

NEUEN 

JOB?
Du bist motiviert und suchst einen neuen Job in der 

Lebensmittelbranche oder möchtest dich neu orientieren? 

Du (m/w/d) bist … 

Fleischermeister,
Fleischer,
Fachkraft für Lebensmitteltechnik,
Koch,
Konditor,
Bäcker,
Anlagen-/ Maschinenbediener

… oder auch nichts von dem.

Branchenfremde und initiative Bewerbungen sind ebenfalls erwünscht.

Wir bieten dir …

einen modernen, familiären, verantwortungsbewussten Arbeitgeber, 
einen sichereren Arbeitsplatz – auch in Corona-Krisenzeiten: 

gegessen wird immer 

 bis zu 36 Tage bezahlter Urlaub,

personalisierte Prämien,

eine jährliche Leistungszulage,

Urlaubs- und Weihnachtsgeld,

betriebliche Altersvorsorge und Mitarbeiterrabatte,

Sportangebote in Glandorf und Ostbevern,

attraktive Arbeitszeitmodelle, 

Job-Rad 

und vieles mehr!

Wir freuen uns auf dich!

Stichwort für deine Bewerbung: Rathauspost

Mehr Infos findest du auch unter 
www.vossko.de/karriere

Folge uns auch  
auf Instagram



KOMM IN
UNSER TEAM!
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Branchenfremde und initiative Bewerbungen sind ebenfalls erwünscht.

 

Aus dem Rathaus
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Geschafft

Und zwar mit Bravour! Manuel Höggemann hat seine Aus-

bildung bei uns im Rathaus zum Fachinformatiker mit dem 

Schwerpunkt Systemadministration erfolgreich abgeschlossen.  

Dazu gratulieren wir unserem frischgebackenen Kollegen ganz 

herzlich und freuen uns, dass er weiterhin die IT-Abteilung bei uns 

im Hause unterstützt.

Gefeiert

Hubertus Stegemann, Leiter des Fachbereiches I bei uns im Rat-

haus, durfte am 1. August sein 40-jähriges Dienstjubiläum fei-

ern. Dazu erhielt er aus den Händen von Bürgermeister Wolfgang  

Annen eine Ehrenurkunde mit Dank und Anerkennung für die ge-

leisteten treuen Dienste.
 

Seine Laufbahn im Öffentlichen Dienst begann für Hubertus Stege-

mann am 1. August 1980, als er bei der Stadtverwaltung Greven 

seine Ausbildung im mittleren Beamtendienst begann.  Nachdem 

er erfolgreich sein Abitur an der Abendschule nachgeholt hatte, 

folgte der Aufstieg in die gehobene Beamtenlaufbahn sowie ein 

Studium an der Fachhochschule für Verwaltung in Münster und ein 

weiteres Studium an der Verwaltungsakademie in Hagen.

1990 wechselte der Grevener dann zu uns ins Ostbeverner Rathaus 

und war zunächst in den Bereichen "Liegenschaften + Steuern"  
tätig. 

Nur 2 Jahre später übernahm der heute 56-Jährige dann die Lei-

tung des damaligen Personal- und Hauptamtes, dem heutigen 

Fachbereich I. Diese Position hat er bis heute inne. Den Bau der 

BEVERHALLE und der Franz-von-Assisi-Grundschule darf man ganz 

sicher zu den Meilensteinen in der Karriere von Hubertus Stege-

mann rechnen. 

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem nicht alltäglichen Dienst-

jubiläum!

Gestartet

Celine Naschert ist unsere neue Auszubildende im Rathaus. Sie 

hat zum 1. August ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-

stellten bei uns begonnen. In den folgenden drei Jahren wird sie 

nun alle fünf Fachbereiche im Hause durchlaufen und das Verwal-

tungshandwerk "von der Pike auf" erlernen.

Wir heißen unseren jungen Nachwuchs im Team ganz herzlich 

willkommen!
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Bauruine ade

Immobilien an der Hauptstraße
      kommen in neue Hände

mund ein gleichnamiges Unternehmen für Hausverwaltungen führt 

und zudem als Bauträger tätig ist. 

Nach einem lang andauernden und intensiv von der Gemeinde be-

gleiteten Moderationsprozess sowie zahlreichen Verhandlungen und 

Gesprächen haben die beteiligten Vertragsparteien Mitte August den 

Eigentumswechsel vertraglich besiegelt.

Der zukünftige Eigentümer möchte die Immobilien jetzt schnellst-

möglich wieder nutzbar machen. Dass er dabei hohe Hürden zu über-

winden hat, schreckt ihn nicht. Ganz im Gegenteil, die Herausforde-

rung nimmt er gerne an, denn er sieht das Potential, das sowohl der 

Standort an sich als auch die Immobilien beinhalten. 

Seine erste Aufgabe wird nun darin liegen, eine gültige Baugeneh-

migung für den Rückbau, die Sanierung und den Wiederaufbau der 

Häuser zu erlangen. Das ist deshalb nicht so einfach, weil die Gebäu-

de noch nach alter Landesbauordnung errichtet wurden, inzwischen 

aber eine neue Landesbauordnung in Kraft getreten ist. 

Doch der Kreis Warendorf als Bauaufsichtsbehörde hat bereits eine 

positive Begleitung des Verfahrens sowie Kompromissbereitschaft 

signalisiert. Und so dürfen wir nun tatsächlich nach neun langen 

Jahren zu Recht optimistisch sein, dass das Thema "Bauruine Haupt- 

straße" bald beendet sein wird. 

Rüdiger Springorum wird Eigentümer der Immobilien Hauptstraße 38-44 b

´

Was lange währt, wird endlich gut, heißt es im Volksmund. Doch 

manchmal wird die Geduld auf eine sehr harte Probe gestellt 

wie das Beispiel der Immobilien Hauptstraße 38 - 44 zeigt.

Neun Jahre ist es bereits her, dass das Grundstück für den Bau von 

Wohn- und Geschäftshäusern veräußert wurde. Schön sollte es da-

mals werden, die neuen Gebäude sollten sich harmonisch in das Stra-

ßenbild einfügen und damit die Hauptstraße aufwerten. Doch wie je-

der weiß, daraus wurde nichts. Bäumängel und entzogenes Baurecht 

führten letztlich zur Stilllegung der Baustelle und zum Streit zwischen 

den Bauherren.

Ein Desaster für die Gemeinde, denn so wurde das einst so attraktiv 

klingende Bauprojekt zum Schandfleck des Ortes. Ohnmächtig und 
ohne dass sie es verhindern konnten, mussten Rat und Verwaltung 

mit ansehen, wie die halbfertigen Bauten immer mehr verkamen.
 

Doch nun keimt neue Hoffnung auf, dass die Tage der Bauruine ge-

zählt sind. Denn wer aufmerksam über die Hauptstraße geht oder 

fährt, der wird es natürlich bemerkt haben: An der brachliegenden 

Immobilie ist der Müll weggeräumt und der grüne Wildwuchs ent-

fernt. 

Verantwortlich dafür ist der zukünftige Eigentümer der beiden Ge-

bäude. Es handelt sich dabei um Rüdiger Springorum, der in Dort-
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Bieterverfahren 

für 3 Baugrundstücke zur Mehrfamilienhausbebauung im 
Baugebiet Kohkamp III

Die Gemeinde Ostbevern bietet kurzfristig 3 Grundstücke, die jeweils für eine Mehr- 
familienhausbebauung mit bis zu 6 Wohneinheiten vorgesehen sind, im Rahmen eines 
bedingungsfreien Gebotsverfahrens zum Verkauf an. 

Das Mindestgebot liegt bei 300 €/qm. Für sämtliche Wohnungen hat die Gemeinde 
Ostbevern sowohl ein Vormiet- als auch ein Belegungsrecht. Der maximale Mietpreis je 
Wohneinheit darf den Richtwert für die Kosten der Unterkunft im SGB II im Kreis Waren-
dorf nicht übersteigen.

Interessenten wird ein Exposé mit Bebauungs- und Straßenausbauplan zur Verfügung 
gestellt. 

Das Gebotsverfahren unterliegt insbesondere nicht den Regelungen des Gesetzes ge-
gen Wettbewerbsbeschränkungen (GWG) sowie anderen vergaberechtlichen Beschrän-
kungen (z. B. VOB). 

Das Gebotsverfahren beginnt am 28.08.2020. Sofern Sie ein Angebot abgeben möch-
ten, können Sie dies bis zum 30.09.2020, 12.00 Uhr, bei der Gemeinde Ostbevern, Am 
Rathaus 1, Zimmer 2.20 in 48346 Ostbevern, einreichen.

Bei Rückfragen steht Frau Große Vogelsang im Rathaus gerne zur Verfügung.
 82-43 |   grossevogelsang@ostbevern.de.



Pünktlich zum Beginn des Kindergartenjahres hat die neue 

AWO-Kita "Biberbande" im Baugebiet Kohkamp III ihren Be-

trieb aufgenommen. Zwar zunächst noch in einem provisorischen  

Gebäude - einem vom Kreis Warendorf zur Verfügung gestellten  

Modulbau - doch mit der Errichtung des eigentlichen Kitagebäudes, 

nur wenige hundert Meter weiter, wurde bereits begonnen, so dass 

der Aufenthalt in den jetzigen Räumlichkeiten nur vorübergehend 

sein wird.
 

Die Kitaleitung der "Biberbande" hat die Telgterin, Kathrin von  

Oppenkowski, übernommen. Sie und ihr Team betreuen zum Auftakt 

zunächst 32 Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren. Und Letztere dürften 

beim Spielen in der "größten Sandkiste Ostbevern" sicherlich ihren 

Spaß haben, denn einen solch großen Sandspielplatz gibt es in keiner 

anderen Einrichtung Ostbeverns.

Unter dem Arbeitstitel: "Die Biberbande! Unterwegs in Ostbevern" ist 

geplant, der Kita einen naturwissenschaftlich-forschenden Schwer-

punkt mit auf den Weg zu geben. 

Die Entwicklung zu einem "Haus der kleinen Forscher", in dem 

Forschen und Entdecken von Natur, Er-Lebensraum, Zusam-

menhängen und Erklärungsmöglichkeiten durch Exkursionen, 

Experimente, praktisches Erleben und Handeln der Kinder viel 

Raum erhält, soll dabei nicht an der Kitatür enden. Ziel soll es sein, 

dass die Kinder den (Wohn-)Ort in die Kita hinein tragen, die Kin-

der aber auch in den Ort hinaus agieren zu lassen, damit sie Identifi- 
kationspunkte mit dem eigenen Wohnort aufbauen können. Denn 

viele Kinder leben in Familien, die neu in Ostbevern gebaut haben 

und daher ihren noch unbekannten Heimatort ganz neu kennenler-

nen dürfen.

Dabei unterstützen soll die pädagogische Ausrichtung als "reggio- 

inspirierte Kita". Dieser pädagogische Ansatz, die sogenannnte  

"Reggio-Pädagogik", entwickelte sich vor mehr als 50 Jahren in den 

kommunalen Kitas der italienischen Stadt Reggio Emilia. Weltweit 

große Beachtung erlangte dieses pädagogische Konzept in den 

1990er Jahren, als es zu einem der besten frühkindlichen Bildungs-

angebote erwählt wurde. 

Nach der Reggio-Pädagogik spricht das Kind "100 Sprachen", mit  

denen es kommunizieren kann. Dies sind unter anderem die  

reale Sprache, das Singen, Tanzen, Entdecken 

und Erforschen. Sie äußern sich zum Beispiel 

in schöpferischem Handeln und werden 

durch ein optimistisches und demo- 

kratisches Menschenbild gestützt.
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Das Team der neuen Kita "Biberbande": Kathrin von Oppenkowski, 
Nadine Wessel und Alexandra Vossenberg.

"Biberbande" ist gestartet

Die Kleinsten werden zu Forschern

Kinder, Kinder, ...

... das sind ganz schön beeindruckende Zahlen:

Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Wa-

rendorf hat seit 2019 in seinem Jugendamtsbezirk insgesamt 

19 Kita-Ausbauprojekte begleitet - die meisten davon befin-

den sich noch im Bau oder nehmen in Kürze ihren Berieb auf. 

Mit 6.544 Kindern werden im gerade begonnenen neuen Kin-

dergartenjahr so viele Jungen und Mädchen wie nie zuvor die 

mittlerweile insgesamt 97 Einrichtungen im Jugendamtsbezirk 

des Kreises WAF besuchen. Im Vergleich zum vergangenen 

Jahr gibt es 172 weitere Betreuungsplätze - 1.124 beträgt das 

Plus gegenüber 2014. 

Immer mehr jüngere Kinder (U3) besuchen die Kitas. Bei den 

Zweijährigen ist die Anmeldequote auf 77 % gestiegen - und 

bei Einjährigen auf 35 %. Unter dem Strich steht im Kreisju-

gendamtsbezirk WAF einschließlich 442 Tagespflegeplätzen 
eine Versorgungsquote für die unter Dreijährigen von 48,5 %. 

Das sind 10 % mehr als im Landesdurchschnitt. 



Engagementpreis NRW

Die Staatssekretärin für Sport und Ehrenamt, Andrea Milz, hat 

Ende Juni 2020 den Engagementpreis NRW 2021 ausgelobt. 

Mit der Auszeichnung sollen vorbildliche Projekte des bürger-

schaftlichen Engagements gewürdigt und bekannt gemacht wer-

den. 

Unter dem Motto „Engagierte Nachbarschaft“ können sich ab 

sofort Vereine, Stiftungen, gemeinnützige GmbHs und Bürger- 

initiativen bewerben. Der Engagementpreis NRW 2021 richtet sich 

an herausragende ehrenamtliche Projekte, die sich für das Mitein-

ander in der Nachbarschaft einsetzen oder die aus einer Nachbar-

schaft heraus entstanden sind. Der Engagementpreis NRW wird im 

Jahr 2021 zum siebten Mal vergeben.

„Erst Aktionen wie Einkaufshilfen, Besuchsdienste, lokale Kultur-

projekte oder Straßenfeste machen aus Nachbarschaft ein echtes 

Miteinander. Wie wertvoll dieses ist, zeigt sich auch 2020, in Zei-

ten der Corona-Pandemie, auf eindrucksvolle Weise. In lebendi-

gen Nachbarschaften ist sozialer Zusammenhalt spürbar. Dieses 

Engagement fördert maßgeblich das Miteinander in unserer Ge-

sellschaft und verdient daher unsere besondere Anerkennung und 

Wertschätzung“, sagte Andrea Milz, Staatssekretärin für Sport und 

Ehrenamt.

Kooperationspartner des Landes ist die Nordrhein-Westfalen-Stif-

tung. Eckhard Uhlenberg, Präsident der NRW-Stiftung, sagte an-

lässlich der Ausschreibung: „Die Menschen in NRW engagieren sich 

Engagement ...

... ist für die Nachbarschaft der Eichendorff-Siedlung kein Fremdwort. Ganz im Gegenteil, die Bewohner der kleinen Ostbeverner Außenbe-

reichssiedlung haben sogar eine Projektgruppe gegründet, die sich für die Zukunft "ihrer" Wohnsiedlung engagiert.

Vor allem Verkehrsthemen bewegen die Anwohner, denn zwischen der L 830 und K 10 sowie in unmittelbarer Nähe zur Zufahrt ins Gewer-

begebiet Nord gelegen, sehen sich die Eichendorff-Siedler einer hohen Verkehrsbelastung ausgesetzt.
Aber auch die Schaffung von Treffpunkten, die Aufwertung und Instandhaltung der Siedlung sind Themen, die die Mitglieder der Pro-

jektgruppe in einem Auftaktgespräch mit Bürgermeister Wolfgang 

Annen und Quartiersmanager Lambertus Borgmann im Rathaus 

vortrugen.

Gemeinsam mit der Verwaltung möchte die Projektgruppe Ideen  

und Strategien entwickeln, wie den jetzigen sowie zukünftigen  

Herausforderungen begegnet werden kann. Diese sollen dann im 

Rahmen von Projekten umgesetzt werden, damit es sich in der  

Eichendorff-Siedlung auch in Zukunft gut leben lässt.
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Motto: Engagierte Nachbarschaft 

vor allem dort, wo sie sich zuhause fühlen – in ihren Dörfern und 

Stadtteilen und in der Natur vor ihrer Haustür. Sie kümmern sich 

zum Beispiel um den Erhalt von Baudenkmälern und ihre Nutzung 

als Dorfmittelpunkte oder Quartierszentren. Außerdem schaffen 
sie Erholungsräume in öffentlichen Gärten, Parks und Naturschutz-

gebieten. Hier entstehen überall lebendige Orte für Engagement 

und Begegnung in der Nachbarschaft. Mit einem Sonderpreis 

zeichnet die NRW-Stiftung den Ideenreichtum der Menschen für 

ihre Heimat aus.“

Aus den eingereichten Projekten werden Ende 2020 zwölf Projekte 

ausgewählt, die im Verlauf des Jahres 2021 als „Engagement des 

Monats“ auf der Internetplattform www.engagiert-in-nrw.de vor-

gestellt werden. Jeweils zwei Projektbeteiligte erhalten zudem die 

Möglichkeit zur Teilnahme an kostenfreien Qualifizierungswork-

shops. 

Die „Engagements des Monats“ haben dann die Chance, einer 

von drei Trägern des Engagementpreises NRW 2021 zu werden. 

Diese werden Ende 2021 durch eine Online-Abstimmung, die 

Nordrhein-Westfalen-Stiftung (Sonderpreis) sowie eine Jury be-

stimmt. 

Jedes dieser 3 Projekte erhält ein Preisgeld in Höhe von 3.000 €. 

Bewerbungsschluss ist der 30. September 2020. Bewerbungen  

und weitere Infos finden Sie unter www.engagiert-in-nrw.de



:
Sammelsurium

Für die Betreuung der Flüchtlinge steht im Rathaus folgender 

Ansprechpartner zur Verfügung:

Mansour Ali Mansour,  0162 4042517

Sprechstunden: jeden 1. + 3. Freitag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Polizeibezirksdienst Ostbevern 

Hauptstraße 24 | 48346 Ostbevern |  02532 90495 

Montag: 8.00 - 9.00 Uhr | Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr
1. Samstag im Monat: 9.00 - 10.00 Uhr

Besondere Sprechzeiten
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Sitzungsplan der Ausschüsse des Rates
der Gemeinde Ostbevern

Donnerstag, 03. Sept. Umwelt- und Planungsausschuss

Mittwoch, 16. Sept. Rechnungsprüfungssausschuss

Donnerstag, 17. Sept. Wahlausschuss

Dienstag, 22. Sept. Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-
schuss

Donnerstag, 24. Sept. Umwelt- und Planungsausschuss

Montag, 28. Sept. Mitgliederversammlung KJWO

Dienstag, 29. Sept. Gemeinderat

Dienstag, 27. Okt. Umwelt- und Planungsausschuss

Donnerstag, 05. Nov. Konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates

Dienstag, 17. Nov. Umwelt- und Planungsausschuss

Donnerstag, 19. Nov. Betriebsausschuss | GV BBO mbH
Montag, 23. Nov. TEO AöR

Donnerstag, 26. Nov. Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-
schuss

Donnerstag, 03. Dez. Haupt- und Finanzausschuss

Dienstag, 08. Dez. Umwelt- und Planungsausschuss

Donnerstag, 17. Dez. Wahlprüfungsausschuss
Gemeinderat

Die Sitzungen finden zur Wahrung der Hygiene- und Abstandsrege-
lungen  - sofern nicht anders bekanntgemacht - jeweils um 18.00 Uhr 
in der Aula/Mensa der JAS, Hanfgarten 18 statt.

Sprechstunden Jugendamt 

Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern |  02581 53- 5101

Donnerstags, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechstunden Sozialpsychiatrischer Dienst 

Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern 
jeden 1. Montag im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechstunden EUTB

Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern   
Donnerstag, 17.09.2020, 15.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag, 29.10.2020, 15.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag, 26.11.2020, 15.00 - 18.00 Uhr
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Bürgerservice-Büro im Rathaus

Um Hygiene- und Abstandsregelungen einhalten zu können 
und um Wartezeiten zu vermeiden, ist das Bürgerservice-Büro 
derzeit nur nach vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.
Sie erreichen den Bürgerservice telefonisch unter  02532 82-82 

oder per E-Mail: buergerservice@ostbevern.de

Für folgende Zeiten können Terminvereinbarungen getroffen 
werden:

Montag:      7.00 - 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag:    8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:   14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag:  14.00 - 18.00 Uhr
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Rabattstaff eln
2 Anzeigen        2 %
3 Anzeigen        3 %
4 Anzeigen      6 %
5 Anzeigen      8 %
ab 6 Anzeigen    10 %

Stand: November 2019

Mediadaten für die RatHAUSPOST

Die Rathauspost (Gesamtaufl age ca. 4.500/Ausgabe) wird voraussichtlich alle 2 Monate kosten-
los an die Haushalte Ostbeverns verteilt. Im Jahr 2020 sind dafür folgende Termine vorgesehen:

  5. KW (Woche ab dem 27.01.)  12. KW (Woche ab dem 16.03.)
20. KW (Woche ab dem 11.05.)  29. KW (Woche ab dem 13.07.)
37. KW (Woche ab dem 07.09.)  47. KW (Woche ab dem 16.11.)

Abweichungen von den genannten Terminen sind möglich.

Für Ostbeverner Firmen und Unternehmen besteht die Möglichkeit, eine Anzeige in der Rat-
hauspost zu schalten. Pro Ausgabe wird dafür nur begrenzter Platz zur Verfügung stehen. 

Anzeigenpreise (4-farbig), gültig seit Juni 2019:

ganzseitig DIN A 4 - Rückseite 375,-- €
hochkant 297 mm x 210 mm

ganzseitig DIN A 4 - Innenteil 325,-- €
hochkant 297 mm x 210 mm

3/4 seitig    250,-- €   
quer 190 mm x 200 mm 
hochkant 91 mm x 200 mm

1/2 seitig    180,-- €
130 mm x 190 mm

1/4 seitig      80,-- €
quer 190 mm x 60 mm
hochkant 130 mm x 91 mm 

kleiner 1/4 Seite     50,-- €

Für weitere Fragen und Informationen zur Schaltung einer Anzeige in der Rathauspost steht  
Frau Ulrike Jasper im Rathaus Ostbevern,  02532 8222 zur Verfügung.



Ihre Kontakte ins Rathaus

Name  Name 
Annegarn, Bernd (Gebäudemanagement) 82-40 Huesmann, Ute (Sekretariat Bürgermeister) 82-23

Annen, Wolfgang (Bürgermeister) 82-24 Hüttmann, Klaus (FBL Bauen + Planen) 82-39

Barg, Lydia (Finanzen, Hundesteuer) 82-78 Jasper, Ulrike (Presse-/Öffentlichkeitsarbeit) 82-22

Berger, Silva (Zentrale Verwaltung) 82-11 König, Dr. Michael (Kämmerer/Allg. Vertreter) 82-66

Blättler, Tanja (Gebäudemanagement) 
                       (Bürgerservice)

82-51
82-82

Leinkenjost, Hildegard (ÖPNV, Sport + Kultur) 82-33

Borgmann, Lambertus (Sanierungsmanagement) 82-88 Loewe, Matthias (Finanzen) 82-63

Bücker, Monika (Wohngeld) 82-14 Michna, Kerstin (Standesamt/Bürgerservice) 82-61

Busch-Lütke Westhues, Christoph (Finanzen/BBO) 82-64 Mußenbrock, Mara (Bauen + Planen) 82-42

Cord, Sabrina (Soziales) 82-20 Peperhove, Ingo (IT-Systemadministration) 82-32

Dalhoff, Claudia (BBO) 82-84 Peters, Gisela (Bürgerservice) 82-82

Dieckmann, Philip (Gebäudemanagement) 82-48 Roggenland, Barbara (FBL Soziales + Ordnung) 82-36

Fricke, Matthias (Soziales) 82-21 Rosendahl, Jasmin (Rentenwesen/Wohngeld) 82-52

Füssel, Angelika (Gemeindekasse)
                            (Abfallbeseitigung)

82-74
82-62

Rüter, Klaus (Standesamt + Ordnungswesen) 82-16

Ganzert, Yvonne (Wirtschaftsförderung) 82-35 Rusche, Sabrina (Ordnungswesen) 82-18

Göcke, Josef (Bauen + Planen) 82-45 Schlee, Inna (Steuern) 82-67

Götker, Margarete (Gleichstellung) 82-55 Speicher, Verena (Flüchtlingskoordination) 82-19

Große Vogelsang, Marion (Bauen + Planen) 82-43 Stegemann, Hubertus  (FBL Zentrale Verwaltung) 82-31

Hensel, Renate (Gemeindekasse) 82-30 Welp, Monika (Zentrale Verwaltung + Schulen) 82-34

Herder, Brigitte (Bürgerservice) 82-82 Welp, Stefanie (Finanzen) 82-29

Heuer, Mechthild (Bürgerservice)
                              (Ordnungsamt)

82-82
82-28

Wiegert, Maria (Gebäudemanagement) 82-44

Hollmann, Kristina (Baugenehmigungen) 82-65
Witt, Hans-Heinrich (FBL Tiefbau + Gebäude- 
management)

82-41

Höggemann, Manuel (IT-Systemadministration) 82-96

Einrichtung  Einrichtung 
Bauhof 78 32 Ambrosius-Grundschule 80 31

Beverbad 18 33 Franz-von-Assisi-Grundschule 9 02 30

Kinder- und Jugendwerk / Jugendcafé 18 16 Josef-Annegarn-Schule 95 65 10

KulturWerkstatt 95 76 99 Polizeibezirksdienst Ostbevern 9 04 95

Ostbevern Touristik e. V. 4 31 03 50 Klärwerk (TEO AöR) 79 31

Beverhalle 96 47 35 Stadtwerke Ostmünsterland 02504 7006-0

Folgen Sie uns auf: 
Das Bürgerservice-Team ist aktuell für Sie nur nach voheriger Terminvereinbarung da: 
Mo. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr | Mo. - Di.: 14.00 - 16.00 Uhr | Do.: 14.00 - 18.00 Uhr
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